
 

Zu Ostern ein faules Ei ???!!!! 
 
 
Am 7.2.2008 hat das DRK zum dritten mal eine Absenkung als „Angebot“ vorge-
legt  
 
Nach den Vorstellungen des DRK sollen die Beschäftigten ihre Lohnerhöhung im-
mer noch selbst bezahlen. 
 
Sie wollten die Arbeitszeit zuletzt auf 40 Stunden erhöhen und 2,1% mehr Geld ab 
1.1.2008,  ab 1.7.2008 nochmals 1% mehr bezahlen. Das Weihnachtsgeld soll, wie bisher 
bleiben.  
Dieses „Angebot“ war ultimativ auf den 8.2.2008 begrenzt. 
 
Das wäre immer noch eine Absenkung zum jetzigen Zustand von 1,1% 
 
Wir haben das als unannehmbar zurückgewiesen!!!!!!!!!! 
 
Die Arbeitgeber haben dann erklärt,  da wir dieses „Schnäppchen“ ausgeschlagen 
haben,  werden sie  auf  ihre Forderungen vom 11.12.2007 bestehen!  
 

Sie wollen also weiterhin 42 Stunden, Weihnachtsgeld 60% für alle und 
keine Lohnerhöhung! 
 
Wir haben nochmals unsere Forderung nach 9,6% linearer  Entgelterhö-
hung bei unveränderter Wochenarbeitszeit und Jahressonderzahlung be-
kräftigt. 
 
Wir haben das DRK aufgefordert bis spätestens 27.3.2008 ein verhandlungsfähi-
ges Angebot vorzulegen. 
 
Das DRK hat angekündigt, den Tarifkonflikt in die Betriebe tragen zu wollen. Unter ande-
rem dadurch, dass neu Einzustellende  längere Wochenarbeitszeiten in Kauf nehmen müs-
sen.   

 
Das ist eine klare Kampfansage an die Beschäftigten und ver.di.   
 
Wir werden entsprechend reagieren! 
 

Alles wird teurer, wir auch! 
 
 
 

 
T A R I F I N F O R M A T I O N 
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